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 BITTE SORGFÄLTIG LESEN 

Abdeckung mit abgesenkter Seilführung 

Sehr geehrter Kunde, alle von der Firma Marcolin Covering s.r.l. hergestellten Abdeckungen Modell Sigillo® 
kºnnen mit ñabgesenkter Seilf¿hrungñ gekauft werden. 

Das System ist dafür ausgelegt, um den Lauf des oberen Zugseiles der Abdeckung auch ca. um 22 mm unter 
der Oberkante der Muldenbordwand zu montieren, anstatt das Zugseil ca. 11 mm über die Oberkante laufen zu 
lassen, wie bei den herkömmlichen Abdeckungsausführungen. 

Diese Variante erfüllt die Anfrage unserer Kunden und beabsichtigt somit die mit dem Stahlseilbruch 
zusammenhängenden Probleme zu beseitigen, die durch das Quetschen des Stahlseiles beim Laden des 
Transportgutes verursacht werden. 

Bei Bezug einer Abdeckung mit abgesenkten Seilen bitten wir Sie, bei Positionierung des Antriebsmechanismus 
auf der Frontseite sowie der Spannplatten bzw. der Umlenkrollen auf der Heckseite, die Angaben in den 
Zeichnungen zu beachten.  

Montage der Sigillo® Abdeckung mit abgesenkter Seilführung: 

 

 

SCHNITT A-A 

Positionierungsmaß der hinteren Platten bei abgesenkter Seilführung 
 

SCHNITT B-B 
Positionierungsmaße für den Antriebsmechanismus auf der Frontseite bei abgesenkter Seilführung 
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Kapitel 1 EINLEITUNG 

 Einleitung 

Im Transportbereich ist die Ladungsabdeckung auf Nutzfahrzeugen für die Fahrt auf der Straße Pflicht. Demzufolge hat 
Marcolin Covering s.r.l. das Abdecksystem Sigillo® entwickelt, das der gesetzlichen Vorschrift nachkommt und zudem noch 
praktisch in der Handhabung und sehr zweckdienlich ist. 

Diese Montageanleitung bietet Ihnen alle erforderlichen Informationen für den Einbau der Abdeckungen auf den Mulden der 
Kunden und die Instandhaltung der Funktionstüchtigkeit durch eine regel- und planmäßige Wartung. 

Vielen Dank, dass Sie sich für das Abdecksystem Sigillo® der Marcolin Covering s.r.l. entschieden haben! 

 Wichtige Hinweise für den Kauf der Ausführung mit ĂABGESENKTER SEILF¦HRUNGñ 

Das Abdecksystem Sigillo® ist in der Ausf¿hrung mit ñabgesenkter Seilf¿hrungò erhªltlich. 

Bei dieser Ausführung wird das obere Zugseil der Abdeckung, das gewöhnlich ungefähr 11 mm über der Oberkante der 
Bordwand läuft, 22 mm unter der Oberkante der Bordwand positioniert. 

Diese Variante wurde auf Wunsch unserer Kunden entwickelt und hat zum Ziel, die Gefahr eines Stahlseilbruches durch 
Quetschungen während der normalen Ladetätigkeiten auszuschließen. 

Bei Kauf eines Abdecksystems Sigillo® mit Ăabgesenkter Seilf¿hrungñ weisen wir darauf hin, dass beim Positionieren des 
Antriebsmechanismus auf der Frontseite sowie der Spannplatten bzw. der Umlenkrollen im Heckbereich zu beachten ist, 
dass alle in der Montageanleitung enthaltenen Höhenmaßangaben um 33 mm zu erhöhen sind. 

i Genaue Anweisungen finden Sie unter Punkt 3.1.3 und 3.2.3  

 Verpflichtungen des Auslieferers der Maschine gegenüber dem Endnutzer 

Als Händler der Marcolin Covering s.r.l. führt Ihre Gesellschaft den Verkauf, den Einbau und die Übergabe des 
Abdecksystems an den Endnutzer sowie den Kundendienst durch. 

Die Übergabe der Maschine an den Endnutzer ist sowohl für den Verkäufer als auch für den Benutzer ein wichtiges 
Ereignis; dies bedeutet, dass Empathie und Zusammenarbeit grundlegende Bedingungen dafür sind. 

Die nachfolgenden Bedingungen sind vom Auslieferer der Maschine pflichtgemäß einzuhalten: 

¶ Die Durchführung eines Lehr- und Schulungskurses für den Bediener mit anschließender Prüfung (mündlich oder 
schriftlich nach Ihrem Ermessen). 

i Der Lehr- und Schulungskurs gilt als erfolgreich bestanden, wenn der Bediener Ihre Fragen richtig beantwortet hat und persönlich 
mehrmals den Arbeitsablauf des Abdecksystems durchgeführt hat. 

¶ Die Erstellung einer eigenen EG-Konformitätserklärung. 

¶ Die Aushändigung der eigenen EG-Konformitätserklärung an den Endnutzer (nicht die der Firma Marcolin Covering 
s.r.l., denn diese deckt keine zivil- und strafrechtlichen Haftungsverpflichtungen aus Einbautätigkeiten und der 
Inbetriebsetzung des Abdecksystems ab). 

¶ Die Aushändigung, zusammen mit dem Abdecksystem, der Betriebsanleitung sowie sonstiger von Marcolin Covering 
s.r.l. erhaltenen Unterlagen an den Endnutzer. 

Der Ablauf des Lehr- und Schulungskurses für den Endnutzer muss Folgendes vorsehen: 

Die Erklärung der wichtigen Bedeutung der folgenden Kenntnisse für den Endnutzer: 

¶ die Kenntnis der eigenen Maschine. 

¶ die eingehende Kenntnis der Einzelteile, aus denen die Maschine besteht, und deren spezielle Funktion und 
Benutzung. 

Die entsprechende Information für den Endnutzer über die folgenden Themen: 

¶ Risiko- und Gefahrenbereiche der Maschine; 

¶ Tätigkeiten, die absolut nicht ausgeführt werden dürfen; 

¶ Zugelassene korrekte Bedienung und nicht zugelassene unsachgemäße Bedienung der Maschine; 

¶ die Bedienungssicherheit betreffende Maschinenteile. 

Die entsprechende Schulung des Endnutzers zu folgenden Tätigkeiten: 

¶ das Ein- und Ausschalten des Schaltpultes; 

¶ die Arbeitsweise der Maschine durch Ausführung einiger Arbeitsabläufe; 
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¶ die Durchführung der vom Hersteller zugelassenen Wartungseingriffe unter Sicherheitsbedingungen (Austausch der 
Sicherung); 

¶ die Durchführung der ordentlichen Wartung an der Maschine; 

¶ die Durchführung EINMAL IM JAHR von mindestens einer außerordentlichen Wartung in einer Werkstatt des 
Herstellers oder in von ihm beauftragten bzw. mit ihm vertraglich verbundenen Werkstätten; 

¶ die regelmäßige Aktualisierung des Wartungsheftes. 

Mehrmals wiederholen, dass: 

¶ alle während des Schulungskurses erteilten Informationen in der Betriebs- und Wartungsanleitung nachgelesen werden 
können, die der Endnutzer vollständig zu lesen und zu erlernen verpflichtet ist, bevor er die Maschine zum ersten Mal 
benutzt. 

¶ der Endabnehmer im Falle eines Verkaufes der Maschine verpflichtet ist: 
o den neuen Eigentümer durch einen Schulungskurs entsprechend auszubilden; 
o die vorliegende Montageanleitung und die originale EG-Konformitätserklärung dem neuen Eigentümer 

zu übergeben. 

Der Empfªnger der Maschine muss die Erklªrung ñHAFTUNGS¦BERNAHME BEI ANNAHME DER MASCHINEò 
unterschreiben. Diese ist in der Betriebsanleitung unter Punkt 1.8.9 zu finden und eine Kopie der unterschriebenen 
Erklärung ist als Bescheinigung und Beginn der Gewährleistungsfrist an Marcolin Covering s.r.l. zu senden. 
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Kapitel 2 AUFBAU DES ABDECKSYSTEMS SIGILLO® 

 Bauteile des Abdecksystems 

i WER DEN EINBAU DURCHFÜHRT, IST DAZU VERPFLICHTET, DEN INHALT DER FÜR DIE BENUTZER 
ZUSAMMEN MIT JEDER ABDECKUNG ÜBERGEBENEN BETRIEBSANLEITUNG ZU KENNEN UND DIE DARIN 
ENTHALTENEN VERBOTE, VORSCHRIFTEN UND RATSCHLÄGE VOLL EINZUHALTEN. 

Vor Einbaubeginn ist eine genaue Kenntnis der Eigenschaften und Bauteile der Abdeckung unentbehrlich. 

Folgende Abbildung zeigt die Hauptbauteile der Abdeckung. 

 

1. Vorne angebauter Antriebsmechanismus der Abdeckung (manuell oder elektrisch); 

2. Hinten angebautes Spannsystem der Stahlseile; 

3. Abdeckplane in unterschiedlicher Größe abhängig von der Länge der Mulde; 

4. Befestigungssystem der Abdeckung (je nach Ausführung, können Gummispanner eingeführt werden, die einen 
hermetischen Verschluss der Plane ermöglichen). 

5. Hebe- und Faltsystem der Plane. 



 

Montageanleitung - Sigillo® - 9 

 Eingriffe und Änderungen an der Maschine 

 

ACHTUNG! 
ÄNDERUNGEN AN DER MASCHINE SIND STRENG VERBOTEN. 

Derjenige, der Änderungen an der Maschine durchführt, wird zum Hersteller und übernimmt alle 
Haftungsverpflichtungen gemäß den geltenden zivil- und strafrechtlichen Gesetzesvorschriften. 

Derjenige der Änderungen an der Maschine durchführt, verpflichtet sich folglich zur Ausstellung von:  

1. einer neuen CE-Kennzeichnung,  

2. einer neuen Montage- und Betriebsanleitung sowie einer Wartungsanleitung für den Benutzer,  

3. einer eigenen EG-Konformitätserklärung. 

i Der Austausch von Teilen, die gewöhnlich als Ersatzteile bekannt sind, wird nicht als Änderung betrachtet. 

 

 Eigenschaften der Mulde für einen einwandfreien Einbau 

Vor Einbaubeginn vergewissern Sie sich, dass: 

1. die Oberkante der Mulde gerade und parallel verläuft. 

Es dürfen nämlich keine Unebenheiten vorhanden sein zwischen der Anbaufläche der Abdeckung (an der Stirnwand der 
Mulde angebrachter Vorbau) und dem restlichen Teil der Mulde, entlang welchem die Abdeckung gleiten wird. 

 

2. die Oberkante der Mulde nicht beschädigt ist. 

3. keine herausragenden Teile entlang der ganzen Oberkante vorhanden sind. 

4. keine scharfen Kanten vorhanden sind. 

 

 Einsatz des Zubehör-Bausatzes für die Seilumlenkung 

Für die Fälle, in denen der Vorbau und die Oberkante der seitlichen Bordwände sich nicht auf der gleichen Ebene befinden 
(Abb. A), kann wie nachfolgend beschrieben vorgegangen werden: 

 

i Fordern Sie bei Marcolin Covering s.r.l. einen Zubehör-Bausatz für die Seilumlenkung an (Abb. B).  

 
 

Nein! Ja! 

Abb. A 

Abb. B 
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Dieser zusätzliche Bausatz ermöglicht es, das Stahlseil vom höher liegenden Vorbau auf 
die tiefer liegende Oberkante der seitlichen Bordwand zu führen, so dass die Abdeckung 
gerade ein- und ausgefahren werden kann. 
 
Es ist offensichtlich, dass in diesem Fall die Abdeckung auf einem Teil der Mulde 
aufliegen muss und das Planentuch oben auf dem Vorbau zu befestigen ist. 

i Eine andere Anbaumöglichkeit, besteht darin, dass die vorderen Getriebekästen auf dem gleichen Niveau der 
Oberkante der seitlichen Bordwände montiert werden. Allerdings müssen, um dann zu verhindern, dass die Stahlseile 
vorne gegen den Hubzylinder oder die Reifenträger stoßen, anhand der Rollen Seilumlenkungen geschaffen werden 
(Abb. C), die eine Seilführung der Stahlseile dicht an der vorderen Bordwandkante ermöglichen. 

 

 
Abb. C 

 

HUBZYLINDER 

HUBZYLINDER 
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Kapitel 3 EINBAU DES ABDECKSYSTEMS SIGILLO® 

 

 

WICHTIGER HINWEIS! 

Bitte stellen Sie vor Beginn des Einbaus fest, über welche Ausführung Sie verfügen und 
überprüfen Sie genau die entsprechenden besonderen Fälle, die auftreten könnten. 

 Montage der hinteren Spannplatte  

Informationen 

Die nachfolgend beschriebene Montage der hinteren Spannplatte entspricht der Standardausführung. Bei 

¶ Abdecksystem mit Seillösung für 3-Seitenkipper 

¶ Abdecksystem mit Windhakensystem 

Beachten Sie bitte die dafür entsprechenden Anweisungen (Punkt 4.2 und Punkt Errore. L'origine riferimento non è stata 
trovata.). 

Montage der hinteren Spannplatten bei ñSTANDARD-SEILF¦HRUNGò 

Bei Montage der hinteren Spannplatte ist besonders zu beachten, dass die beweglichen Teile (wie z.B. eine schwenkbare 
Hecktür) nicht behindert werden. 

Die beste Position für die Spannplatte befindet sich in unmittelbarer Nähe der hinteren Kante, jedoch genügend weit von 
dieser entfernt, so dass die Spannplatte kein Hindernis für Scharniere darstellen kann. 

  

 

ACHTUNG! 
Eine falsche Positionierung der Spannplatte könnte Schäden an der Abdeckung oder an der Mulde 

verursachen.  
Im Zweifelsfall testen Sie die Bewegungsfreiheit und Funktionsfähigkeit der hinteren beweglichen Teile, 

um unangenehme Überraschungen zu vermeiden. 

 

1. Für eine einwandfreie Arbeitsweise der Abdeckung positionieren Sie die Achse der 
unteren Befestigungslöcher der Spannplatte in einem Abstand von 70 mm von der 
Oberkante der Mulde entfernt. 

2. Führen Sie nun zwei Gewindebohrungen M10 an der seitlichen Bordwand in 
Übereinstimmung mit den Löchern der Platte aus. 

3. Befestigen Sie die Spannplatte mit den mitgelieferten Senkkopfschrauben M10x40, 
wobei Sie darauf achten, dass die Spannschraube zur Fahrzeugfront gerichtet ist. 

 
 

Hinweis: Die Struktur ist während ihrer Lebensdauer Vibrationen und Belastungen 
ausgesetzt. Es empfiehlt sich daher die Anwendung von flüssiger 
Schraubensicherung mit mittlerer bzw. hoher Festigkeit. 

4. Wiederholen Sie nun den Befestigungsvorgang auf der gegenüberliegenden Bordwand. 

Hinweis: Die korrekte Montage der hinteren Spannplatten ist grundlegend, weil sie für die 
Positionierung aller nachfolgend zu montierenden Teile bindend ist. 
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Montage der hinteren Spannplatten bei ñABGESENKTER SEILF¦HRUNGò 

 

Bei Montage der Abdeckung mit ABGESENKTER 
SEILFÜHRUNG ist die Höhenmaßangabe der Standard-
Seilführung von 70 mm um weitere 33 mm zu erhöhen. 

Die Montagehöhe bei abgesenkter Seilführung ist somit 
103 mm Č 

 

 Montage des Antriebsmechanismus 

Der Antriebsmechanismus der Abdeckung ist an der Stirnwand der Mulde im Bereich des Vorbaus anzubringen. 

Der Antriebsmechanismus der Abdeckung ist manuell oder elektrisch betrieben erhältlich; der Einbau beider Ausführungen 
unterscheidet sich nur wenig. 

Vielseitigkeit des Abdecksystems 

Den verschiedenen Marktanforderungen entsprechend wurde unser Abdecksystem so entwickelt und gefertigt, dass die 
Bedienungseinrichtung sowohl auf der Fahrer- als auch auf der Beifahrerseite (links oder rechts des Vorbaus) installiert 
werden kann. 

Der Montagevorgang ist für beide Ausführungen gleich, nur die Positionierung der Bedienungseinrichtung erfordert eine 
besondere Aufmerksamkeit. 

 

2. SEILUMLENKUNG GETRIEBEKASTEN RECHTS 
1. BEDIENUNG GETRIEBEKASTEN LINKS 

(elektrisch betriebene Ausführung) 

 

2. SEILUMLENKUNG GETRIEBEKASTEN RECHTS 
1. BEDIENUNG GETRIEBEKASTEN LINKS 

(handbetriebene Ausführung) 

 

Hinweis: Normalerweise ist beim Einbau des Abdecksystems vorgesehen, dass die Bedienungseinrichtung auf der linken 
Seite (hinsichtlich der Fahrtrichtung des Fahrzeuges) des Vorbaus montiert wird. In dieser Position ist die 
Bedienungseinrichtung für den aussteigenden Fahrer besser zugänglich, vor allem bei handbedienter Ausführung. 

In der vorliegenden Montageanleitung wird ausschließlich die Standardmontage des Abdecksystems beschrieben.  

Für die Montage auf der gegenüberliegenden Seite führen Sie den Vorgang spiegelbildlich aus. 
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VorbereitungsmaÇnahmen am Vorbau bei ñSTANDARD-SEILFÜHRUNGò 

Für die Montage von beiden Ausführungen des Abdecksystems, manuell oder motorisiert, sind die durchzuführenden 
Vorbereitungsmaßnahmen dieselben.  

Als erstes muss die konische Form der Mulde überprüft werden: 

1. Messen Sie den Abstand zwischen den beiden Rollen, die sich auf 
den hinteren Spannplatten befinden, wie in der Abbildung rechts 
gezeigt (L). 

2. Montieren Sie den rechten und den linken Getriebekasten so auf den 
Vorbau, dass sie parallel zu den hinteren Rollen verlaufen. 

 

Nach Festlegung der richtigen Anbaustelle für die Getriebekästen ist ein Eingriff am Vorbau möglich, um die Montage des 
Abdecksystems auszuführen. 

3. Auf der linken Seite (in Fahrtrichtung) den Schnitt entlang der Höhe des Vorbaus vornehmen, um das Gehäuse des 
Getriebekastens mit dem Antriebsmechanismus einbauen zu können (siehe Abbildung). 

 

 

TEIL ZU ENTFERNEN BEI DER 
ELEKTRISCHEN AUSFÜHRUNG 

4. Führen Sie auf der rechten Seite die zur Befestigung erforderlichen Bohrungen (Ø 11) nach dem oben angegebenen 
Bild und den Maɓangaben entsprechend aus. 

 
SCHNITT B-B 

 
GETRIEBEKASTEN LINKS 
Linke Seite (der Fahrtrichtung gemäß) 

GETRIEBEKASTEN RECHTS 
Rechte Seite (der Fahrtrichtung gemäß) 

 

 

WICHTIG ! 

Für die MANUELLE Ausführung nur 4 Löcher Ø11 machen 

 

5. Führen Sie auf der rechten Seite die zur Befestigung erforderlichen Bohrungen (Ø 11) nach dem oben angegebenen 
Bild und den Maɓangaben entsprechend aus. 
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Nun ist der Vorbau für den Einbau der verschiedenen Bauteile den nachfolgenden Angaben entsprechend vorbereitet. 

 

VorbereitungsmaÇnahmen am Vorbau bei ñABGESENKTER SEILF¦HRUNGò 

Die vorgegebene Höhe von 40 mm um 33 mm erhöhen, so dass diese jetzt 73 mm misst. 

 
SCHNITT B-B 

 
GETRIEBEKASTEN LINKS 
Linke Seite (der Fahrtrichtung gemäß) 

GETRIEBEKASTEN RECHTS 
Rechte Seite (der Fahrtrichtung gemäß) 
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Montage der Getriebekästen 

Der zuerst auf der Frontseite des Vorbaus einzubauende Getriebekasten ist der linke. Dieser wird auf der linken Seite (in 
Fahrtrichtung) montiert: 

1. Den Getriebekasten nun an den vorher durchgeführten Bohrungen anlegen. 

2. Vergewissern Sie sich, dass zwischen der Vorbaukante und der Oberkante des Getriebekastens ein Höhenunterschied 
von 25 mm besteht, und, je nach Erfordernis, muss der Getriebekasten mit der seitlichen Vorbaukante übereinstimmen 
bzw. verschoben angeordnet sein. 

  
Motorisierte Ausführung: positionieren Sie den 

Getriebekasten so, dass der Motor unter dem Vorbau des 
Fahrzeugs liegt (siehe Abbildung hier rechts). 

Manuelle Ausführung: positionieren Sie den 
Getriebekasten mit dem Wartungsfenster in Richtung 

Fahrerhaus 
 

3. Der Getriebekasten kann nun mit den 2 
selbstsichernden Schrauben (M10x40) am 
Vorbau befestigt werden. 

Jetzt ist der linke Getriebekasten angebaut und es 
kann mit der Befestigung des rechten 
Getriebekastens begonnen werden. 

4. Den Kasten so anordnen, dass die Rollen auf 
der Muldenseite nach außen gerichtet sind. 

5. Dabei muss zwischen der Vorbaukante und der 
Oberkante des Getriebekastens ein 
Höhenunterschied von 25 mm bestehen. 

6. Der Getriebekasten kann nun mit den 2 
selbstsichernden Schrauben (M10x35) am 
Vorbau befestigt werden. 
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 Montage der Stahlseile 

Die Abdecksysteme Marcolin Covering s.r.l. werden bereits vormontiert geliefert. Nach Positionieren der Abdeckung auf der 
Mulde muss die vorgesehene Befestigung, die zum Zusammenhalten der Bögen während des Transports dient, entfernt 
werden. Das Stahlseil kann jetzt durch die an den Stützfüßen der Bögen vorhandenen Löcher gezogen werden. 

Das Stahlseil stellt das Hauptelement für eine einwandfreie Ein- und Ausfahrt der Abdeckung der Mulde dar. 

 

ACHTUNG! 

Während der Montage des Stahlseiles ist zur Vermeidung von Handverletzungen aufgrund eines 
möglichen Aufspleißens des Stahlseilgewebes das Tragen von geeigneten Schutzhandschuhen Pflicht. 

Vor der Montage der Stahlseile ist es erforderlich, dass die Ausrichtung der oberen Umlenkrolle des Getriebekastens 
hinsichtlich des Spannstifts, den das Stahlseil durchläuft, überprüft wird.  

 

ACHTUNG!  
Dieser Vorgang stellt eine der wichtigsten Voraussetzung für einen einwandfreien Betrieb der Plane dar. 
Je besser die Ausrichtung ist, umso leichter ist die Abdeckplane bei der handbedienten Ausführung zu 

bewegen bzw. umso niedriger ist die Beanspruchung des Motors bei der elektrisch betriebenen 
Ausführung. 

  
 

Lösen der hinteren Spannplatten: 

1. Lockern Sie die mittige Schraube, die zum Feststellen der 
Umlenkrolle dient (1). 

2. Lösen Sie die Schraube, die den Lauf des Schlittens mit 
Umlenkrolle regelt (2).  

3. Verschieben Sie die Umlenkrolle nach vorne. 

 

4. Entfernen Sie das Abdeckblech des linken vorderen 
Getriebekastens.. 
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Positionieren der Abdeckung: 

5. Entfernen Sie die eventuell vorhandene Verpackung. 

6. Prüfen Sie die korrekte Ausrichtung der Abdeckplane (vorne - hinten). 

7. Positionieren Sie den ersten Zugbogen genau senkrecht zur Muldenkante. 

Hinweis: Bitte achten Sie genau auf die Befestigung des Zugbogens, denn eine fehlerhafte Ausführung könnte die 
Arbeitsweise des Abdecksystems beeinträchtigen! 

 

Aufwickeln des linken Stahlseils 

Diese Anleitung beginnt mit der Anbringung des Stahlseiles links (in Fahrtrichtung) am linken Getriebekasten mit 
Antriebsmechanismus. 

Hinweis: 
Die Anbringung des Stahlseiles ist sowohl bei der manuellen als auch bei der motorisierten Ausführung identisch. 
Falls Ihr Abdecksystem über die automatische Seillösungsvorrichtung verfügt, lesen Sie bitte die entsprechende, 
in Punkt 4.2 beschriebene Anleitung. 

Die nachfolgenden Angaben betreffend die Positionierung der Stahlseile sind aufmerksam und unbedingt zu beachten. 

Hinweis: Liegen unsererseits keine spezifischen Angaben vor, muss das Seil durch das äußerste Loch geführt werden. 

Der Bequemlichkeit halber wird die ganze Länge des Stahlseils in die verschiedenen Bauteile eingeführt, wie nachfolgend 
beschrieben: 

Mit der Positionierung des untenliegenden Stahlseilendes 
vorgehen: 

1. Bringen Sie das Stahlseilende zum hinteren Teil der Mulde. 

2. Rollen Sie das Seil auf die hintere Umlenkrolle auf. 

 

3. Gehen Sie mit dem Stahlseilende bis zum vorderen Teil der Mulde zurück. 

4. Führen Sie das vom hinteren Muldenteil kommende Seilende in die außenliegende Laufspur der Hauptumlenkrolle 
ein (1). 
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5. Führen Sie das Seil in die untenliegende Umlenkrolle ein (3) und rollen Sie es auf die Hauptumlenkrolle auf (1) und 
führen Sie das Seil in die obenliegende Umlenkrolle ein (2). 

 
 

 

Die Bögen, die die Plane stützen, besitzen Stützfüße, die das Gleiten der Abdeckung 
auf der Kante der Kippermulde erleichtern. . Diese Stützfüße besitzen eine 
Durchgangsbohrung auf der Außenseite, durch die das Antriebsseil läuft. 

1. BÖGEN 

2. BÖGEN-ENDTEIL MIT GLEITKLOTZ 

 

Benutzen Sie das von Punkt (2) kommende obere Seilende und gehen Sie wie 
angegeben vor: 

6. Führen Sie das Stahlseil durch das Loch im Stützfuß auf alle Bögen. 

7. Zuletzt führen Sie das Stahlseilende in das Loch des Stützfußes des Zugbogens 
ein. 

8. Versichern Sie sich, dass das Seilende im hinteren Teil wenigstens 100-150 mm 
lang bleibt, um die anschließende Befestigung und eventuelle Korrektur zu 
erlauben. 

 

 

Hinweis: 
Versichern Sie sich, dass der Bogen so senkrecht wie möglich zu den Bordwänden bleibt, um weitere 
Justierungeingriffe zu vermeiden. 
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Befestigung des Stahlseiles 

Nachdem jetzt das Stahlseil korrekt positioniert wurde, kann es nun fixiert werden. 

 

ACHTUNG! 

Während der Montage des Stahlseiles ist zur Vermeidung von Handverletzungen aufgrund eines 
möglichen Aufspleißens des Stahlseilgewebes das Tragen von geeigneten Schutzhandschuhen Pflicht. 

 

Hinweis: Vor der Befestigung des Seils ist sorgfältig zu kontrollieren, ob die Abdeckung in einer Ausführung mit einzelnem 
oder doppeltem Zugbogen geliefert wurde. 

 

ABDECKUNG MIT EINZELNEM ODER DOPPELTEM ZUGBOGEN (NORMALE SEILFÜHRUNG) 

 

 

1. Das zurücklaufende Seil von der hinteren Seite (Rollenseite) (5) auf die Außenseite des Stützfußes des Zugbogens (3) 
führen. 

2. Das Stahlseil spannen, indem es von Hand festgezogen wird. 

3. Die beiden Seilenden (1) und (5) feststellen, indem sie durch die dafür vorgesehenen mitgelieferten Klemmen (2) und (4) 
geführt werden. 

 

ABDECKUNG MIT DOPPELTEM ZUGBOGEN (ABGESENKTE SEILFÜHRUNG) 

 

 

1. Eine Klemme (3) in die Platte der Stützfüße des 
doppelten Zugbogens (4) einführen. 

2. Das vom Fahrerhaus kommende Seilende (1) nehmen 
und mit der Klemme (3) befestigen. 

3. Das von der hinteren Seite (Rollenseite) zurücklaufende 
Seilende (7) nehmen, es über das erste Seilende (1) 
legen und auf die Innenseite der Platte (4) führen. 

4. Die Seilenden zusammen mit einer Klemme (5) 
befestigen, die in die Platte der Stützfüße (4) eingeführt 
ist. Vor der Befestigung der Klemme (5) das Seil von 
Hand spannen. 

5. Die zuvor befestigte Klemme (3) lösen und erneut 
positionieren, so dass beide Seilenden (1-7) damit 
befestigt werden. 

6. Für eine höhere Sicherheit muss eine weitere Klemme 
links (2) und rechts (6) von den zuvor befestigten 
Klemmen angebracht werden. 

 

 

FAHRERHAUS- 
SEITE 

FAHRERHAUS- 
SEITE 

ROLLEN-
SEITE 

ROLLEN-
SEITE 

FAHRERHAUS- 
SEITE 

ROLLEN
-SEITE 
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ACHTUNG! 

NIEMALS andere als die mit dem Bausatz mitgelieferten Materialien verwenden. 

Es ist verpflichtend vorgeschrieben, das Seil mit 4 verzinkten Stahlklemmen für Seile D. 6 zu befestigen, 
die wie in der obigen Zeichnung gezeigt positioniert werden müssen (2 pro Seite). 

 

 

WARNUNG! 

Ein falsches Festklemmen des Stahlseiles bzw. das Fehlen von einer oder mehreren Klemmen sowie 
die Anwendung eines anderen als des beschriebenen Klemmvorgangs kann die Stabilität der 

Abdeckplane auf der Mulde beeinträchtigen bzw. deren Herunterfallen verursachen, das Personen- und 
Sachgefährdung führen bzw. Personen- und Sachschäden bewirken kann. 

ES IST STRENG VERBOTEN, andere als die mit dem Bausatz gelieferten Materialien zu benutzen. 
Eine Nichtbeachtung zieht den Verlust der Gewährleistungsansprüche nach sich. 

¶ Nachdem das Stahlseil befestigt worden ist, schneiden Sie den überstehenden Teil ab. Lassen Sie eine Reserve von 
zirka 100-150 mm für eventuelle Korrekturen. 

Hinweis: 
Vor dem Zuschneiden des Stahlseiles wickeln Sie zur Vermeidung eines möglichen Ausfransens Isolierband um die 
Schnittfläche. 

 

Aufwickeln des rechten Stahlseils 

Auch in diesem Fall beginnt man vom vorderen Teil, indem das Seil auf den Antriebsmechanismus durchgeführt wird: 

1. Führen Sie die zwei Enden des Seils von außen zur Innenseite des Getriebekastens ein. Während des 
Stahlseildurchgangsverfahrens ist zu beachten, dass die Länge des unteren Endes, das nach der Kreuzung das obere 
wird, ausreichend sein muss, um den Zugbogen zu erreichen. 

2. Wickeln Sie das Stahlseil auf die Hauptumlenkrolle (1), lassen Sie die zwei Enden desselben oben und unten an der 
innersten Rille durchlaufen. 

 

3. Führen Sie die zwei Enden des Stahlseils in den Getriebekasten ein. 

4. Führen Sie das untere Ende in die äußerste obere Seilrolle ein (2). 

5. Führen Sie das obere Ende in die äußerste untere Seilrolle (3) ein. 
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6. Wenn Sie dieses Verfahren ausführen, versichern Sie sich, dass das Seil die notwendige Kreuzung (4) für den richtigen 
Betrieb der Abdeckung bildet. 

 
 

Benutzen Sie das obere Seilende und gehen Sie wie angegeben vor: 

7. Führen Sie das Stahlseil durch die Löcher im Stützfuß in alle Bögen. 

8. Zuletzt führen Sie das Seilende in das Loch des Stützfußes des 
Zugbogens ein. 

 

 

Nehmen Sie nun die Positionierung des unteren Endes des Stahlseils vor: 

9. Bringen Sie das untere Ende in den hinteren Teil der Kippermulde. 

10. Wickeln Sie das Stahlseil auf die hintere Umlenkrolle. 

11. Kommen Sie mit dem Ende zum Stützfuß des Zugbogens zurück. 

12. Befestigen Sie das Stahlseil am Fuß des Zugbogens wie vorher 
beschrieben. 
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Spannen der Stahlseile 

Nach dem Positionieren und Befestigen der Stahlseile sind diese zu spannen, damit das Gleiten der Abdeckplane leicht und 
ordnungsgemäß erfolgen kann. Zur Spannung der Stahlseile führen Sie den für die hinteren Umlenkrollen beschriebenen 
Vorgang aus. Diese sind eigens entwickelt und angefertigt worden, um dem Bediener das Einstellen der Seilspannung zu 
ermöglichen. 

Wirken Sie wechselweise erst auf eine Umlenkrolle und dann auf 
die andere wie folgt ein: 

1. Schrauben Sie mit einem entsprechenden 
Drehmomentschlüssel die am Kopf (2) der Umlenkrolle 
befindliche Schraube auf einen Wert nicht über 14 N m fest. 

Durch diesen Vorgang verschieben sich die Umlenkrolle und der 
Schlitten nach hinten und spannen so das Stahlseil. 

2. Sobald die gewünschte Spannung erreicht ist, stellen Sie die 
Umlenkrolle anhand der mittigen Schraube (1) fest. 

3. Wiederholen Sie den Vorgang auf der gegenüberliegenden 
Umlenkrolle.  

 

 

ACHTUNG! 
Es ist von größter Bedeutung, die Seile rechts und links gleichförmig zu spannen. Die spezielle ĂVñ-
Form der Umlenkrolle bewirkt, dass die Seile nicht rutschen, daher müssen diese nicht übermäßig 

gespannt werden. 

 

 

ACHTUNG! 

Während der Montage des Stahlseiles ist zur Vermeidung von Handverletzungen aufgrund eines 
möglichen Aufspleißens des Stahlseilgewebes das Tragen von geeigneten Schutzhandschuhen Pflicht. 

 

 

WICHTIG! 
Am Ende des Vorgangs überprüfen Sie, dass der Bogen senkrecht zu den seitlichen Bordwänden 
und gleich weit entfernt von der Hecktür steht. 
Sollte dies nicht der Fall sein, wirken Sie entsprechend auf den Spannungsmechanismus des 
Stahlseiles ein und, falls notwendig, sehen Sie das Festklemmen der Vorrichtung vor. 

 

4. Positionieren Sie wieder das Abdeckblech, das sich auf dem linken 
Antriebsgetriebekasten befindet. 

 

 

5. Positionieren Sie das 
Verbindungsabdeckblech des 
linken und rechten 
Getriebekasten. 
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 Befestigung der Bedienungsstange für die manuelle Betätigung der Abdeckung 

Bei der handbedienten Ausführung folgt nach Einbau der Antriebseinrichtung unbedingt die Montage der Bedienungsstange. 

Für die Befestigung der Bedienungsstange den dafür vorgesehenen Bausatz 
benutzen:  

 

1. Die Bedienungsstange (1) in das Verlängerungsteil (2) einsetzen und 2 Löcher 
zur Befestigung der Stange auf der gewünschten Höhe bohren. 

2. Die Bedienungsstange (1) mit den mitgelieferten Schrauben (3) und den 
selbstsichernden Muttern (4) auf dem Verlängerungsteil (2) befestigen. 

Hinweis: Die Struktur ist während ihrer Lebensdauer Vibrationen und Belastungen 
ausgesetzt. Es empfiehlt sich daher die Anwendung von flüssiger 
Schraubensicherung. 

3. Positionieren und befestigen Sie die Bedienungsstange mit den mitgelieferten 
Schrauben (3) und den selbstsichernden Muttern (4) auf dem eigens dafür 
vorgesehenen Zapfen (5) am Antriebsgetriebekasten. 

 

 

Anbringung der Halterung für die 
Bedienungsstange: 

4. Die Position der Bedienungsstange 
so festlegen, dass sie kein Hindernis 
darstellt. 

5. Die Bohrungen auf der Mulde so 
vornehmen, dass sie mit den 
Halterungslöchern übereinstimmen. 

6. Die Halterung (7) mit den 
mitgelieferten Nieten (9) anbringen. 

7. Die Sicherheitskette (11) des 
Schnappstifts (8) mit  der dafür 
vorgesehenen Niet (10) befestigen. 
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 Befestigung der Abdeckplane 

An der Stirnwand wurde die Abdeckplane etwas länger gelassen, um so eine genaue Anpassung an die unterschiedlichen 
Muldenausführungen und vor allem an die ggf. vorhandenen Vorbauten zu ermöglichen. 

Vor dem Feststellen gehen Sie wie folgt vor, um auf korrekte Weise das Befestigungsmaß der Abdeckplane zu ermitteln: 

Hinweis: Bei automatischem Heckverschluss ist die Befestigung der Abdeckplane mit besonderer Aufmerksamkeit 
durchzuführen. In diesen Fällen beachten Sie bitte das unter Punkt 4.1 beschriebene Verfahren. 

 

1. Fahren Sie die Abdeckplane aus und decken 
Sie die Mulde soweit ab, dass der Zugbogen 
ungefähr 70 mm vor der hinteren Umlenkrolle 
zum Stehen kommt. 

Die Abdeckplane ist je nach eingebauter 
Antriebsart (hand- oder motorbetrieben) zu 
bewegen. 

2. Spannen und befestigen Sie das PE-
Kunststoffstreifen an den seitlichen 
Befestigungsschrauben der vorderen 
Umlenkrollen Ø 60. 

3. Spannen Sie den vorderen Teil der 
Abdeckplane. 

4. Befestigen Sie die Abdeckplane auf der 
Oberseite des Getriebekastens mittels der 
entsprechenden Klemmplatte und den Nieten. 

5. Schneiden Sie nun die überstehende 
Abdeckplane ab. 
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 Seitliche Einhakung der Abdeckplane 

Die Abdeckung wurde unter Berücksichtigung der verschiedenen Betriebsansprüche entwickelt und daher sind zwei seitliche 
Verschlussausführungen vorgesehen: 

¶ Standardverschluss mit automatischem ĂLñ-Einhaksystem.   

¶ Hermetischer Verschluss mit Gummispannbändern 

StandardverschluÇ mit automatischem ĂLñ-Einhaksystem 

Bei dieser seitlichen Verschlussausführung hakt sich die Abdeckung 
automatisch in die entsprechenden Haken ein, die sich auf der Bordwand 
der Mulde befinden. 

Am Ende des Abdeckvorganges der Mulde wird die Abdeckplane 
automatisch befestigt und das Fahrzeug steht für die Straßenfahrt bereit. 

Für die Montage wie folgt vorgehen: 

1. Fahren Sie die Abdeckung aus und bedecken Sie die Mulde 
vollständig. 

2. Bestimmen Sie die Punkte, an denen Sie die Haken befestigen 
wollen. 

 

Zur Befestigung der Abdeckung sind gewöhnlich 2 bis 3 Haken in 
unterschiedlicher Höhe je Seite und gleichmäßig der Länge nach verteilt 
vorgesehen. 

Die Anzahl der Haken ist jedoch nicht bindend, denn diese kann sich 
nach der Länge der Mulde bzw. den Kundenwünschen richten. 

 
 

Hinweis: Die Positionierung der Haken ist für einen einwandfreien Betrieb des Einhaksystems grundlegend. 

 

3. Lehnen Sie den Haken an das Seitenteil des Stützfußes 
(1). 

4. Fixieren Sie den Haken mit den mitgelieferten 
Linsenkopfschrauben (2) und Käfigmuttern (3). 

Hinweis: Benützen Sie eine mittelfeste Schraubensicherung 
Loxeal 54.03 für die mitgelieferten Schrauben. 
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Nach Bestimmung der Höhe des Hakens befestigen Sie die 
Krampe wie folgt auf der Mulde: 

5. Positionieren Sie die Krampe mittig zum Haken.  

6. Bohren Sie die Bordwand der Mulde auf und fixieren Sie 
die Verankerung mit entsprechenden mitgelieferten 
Nieten. 

 
 

   

Nun können Sie die Positionierung der übrigen Haken durchführen. 

 

ACHTUNG! 

Von diesem Augenblick an ist die Höhenpositionierung des Hakens ein ausschlaggebender Faktor für 
die ordnungsgemäße Arbeitsweise des Abdecksystems. 

 

JA 
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7. Fahren Sie mit der Montage der übrigen Haken wie hier unten abgebildet fort: 

Hinweis: Vor Befestigung der entsprechenden Verankerung überprüfen Sie, dass der Haken während der Einfahrphase der 
Abdeckplane auf einem anderen Niveau als dem vorangehenden befestigt ist, so dass er sich nicht mit der zuvor 
angebrachten Einhakung überlagert. 

 

 

 

 

Hinweis: Bei Vorhandensein von Hindernissen für die Verankerungen verschieben Sie den Haken nach oben auf das obere 
Loch und wiederholen Sie die vorbeschriebenen Befestigungsvorgänge. 

8. In Abwesenheit von Hindernissen während der Bewegung der Abdeckplane führen Sie die Befestigung der 
Verankerungen der entsprechenden Haken durch. 

9. Fahren Sie mit der Befestigung der übrigen Haken fort. 

 

ACHTUNG! 

Wir empfehlen Ihnen zur Vermeidung von Betriebsstörungen während der Bewegung der Abdeckplane 
jede einzelne Positionierung besonders sorgfältig und aufmerksam durchzuführen. 

Hermetische Planenbefestigung mit Gummispannbändern 

Bei dieser seitlichen Befestigungsausführung fällt die Abdeckplane um einige Zentimeter von der Oberkante der Mulde ab 
und wird anschließend von entsprechenden Gummispannern gespannt. 

In den Randstreifen der Abdeckplane, die längs der Bordwand der Mulde abfallen, befinden sich Seile mit 
Gummispannbändern, die zur Befestigung an entsprechenden Kunststoff- bzw. Eisenhaken dienen. 

Führen Sie die Fixierung der Befestigungshaken wie folgt aus: 

1. Fahren Sie die Abdeckplane aus und decken Sie die Mulde vollständig ab. 

2. Fixieren Sie auf der Unterseite der Mulde an den vorgesehenen Verankerungspunkten die entsprechenden 
Befestigungshaken anhand der mitgelieferten Nieten. 

 

3. Stellen Sie sicher, dass die Befestigungshaken in einer Höhe angebracht werden, die eine 
einwandfreie Spannung der Gummispannbänder ermöglicht. 

 

 

VORSCHRIFT! 

Während des Schulungskurses WIEDERHOLEN SIE dem Bediener oft, dass es STRIKT UNTERSAGT 

IST mit nicht befestigten Gummispannern ZU FAHREN. 
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Positionierung der Winkel zur Befestigung der hermetischen Plane 

Bei dieser seitlichen Befestigungsausführung fällt die Abdeckplane um einige Zentimeter von der Oberkante der Mulde ab.  

Für die Montage der vorderen Winkel für die hermetische Befestigung der Abdeckplane ist wie folgt vorzugehen: 

1. Montieren Sie die Winkel auf die rechten und 
linken Getriebekästen, wobei Sie eine 
Unterlegscheibe dazwischen legen (3). 

2. Befestigen Sie die Winkel mit der 
selbstsichernden Mutter (1) und der oberen 
Unterlegscheibe (2). 

 

Nachdem alle Bauteile der Abdeckung befestigt worden sind, befestigen Sie die Plane und das Frontteil: 

3. Nehmen Sie die selbstsichernde Mutter (1) und 
die U-Scheibe (2) vom oberen Teil der Winkel 
ab. 

4. Bohren Sie ein Loch mit Durchmesser 10÷10,5 
vor und setzen Sie die Plane mit PE-Streifen 
(C) ein. 

5. Setzen Sie die mitgelieferte U-Scheibe (2) und 
die selbstsichernde Mutter (1) auf, die zuvor 
entfernt wurden, und ziehen Sie alle 
Schraubverbindungen fest an. 

6. Befestigen Sie die Plane seitlich mit der 
mitgelieferten Breitkopfniete (5). 

 

Endergebnis des Arbeitsschrittes Ą 
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 Elektrische Verkabelung beim Abdecksystem Sigillo® 

Der Einsatz der Abdeckplane in der motorbetriebenen Ausführung erfordert die Installation einer geeigneten einfachen 
elektrischen Verkabelung zur Stromversorgung und zum Betrieb des Antriebes. 

Im Bausatz sind daher, neben dem vorgenannten Motor, noch folgende Teile enthalten: 

1. Control Box Ą siehe Kap. Errore. L'origine 
riferimento non è stata trovata. 

2. Funkfernsteuerung ĂTX MARCOLINñ 

3. Bausatz elektrische Kontakte 

4. Elektrische Verkabelung 

 

Typenschild: auf der Türinnenseite Ą 

 

Der elektrische Bausatz enthält auch die Anschlusskabel der verschiedenen Bauteile.  

In der folgenden Tabelle sind die Eigenschaften, der Einsatz und die Kennzeichnung zur Identifizierung der verschiedenen 
Anschlusskabel dargestellt. 

Länge Kabelende 1 
Schaltplan-Angaben 

(siehe Punkt 6.1) 
Kabelende 2 Einsatz 

4,50 m 

Offen, auf Maß 
zuschneidbar, zum 
Anschluss an die 
Batterie bestimmt.  

 
A 

Stecker 80 A 
Innengewinde 

Anschluss der 
Zugmaschinenbatterie an die 

Verkabelungszone des 
Sattelanhängers. 

2,50 m 
Stecker 80 A 

Außengewinde 
 

B 

Offen, auf Maß 
zuschneidbar, zum 
Anschluss an die 

Control Box 
bestimmt.  

(1 ï 2) 

Anschluss der Verkabelungszone 
des Sattelanhängers an die 

Stromversorgung der Control 
Box. 

2,50 m 

Anschluss an die 
Kontakte der 
Control Box 

(3 ï 4) 

 
C 

Offen, auf Maß 
zuschneidbar, zum 
Anschluss an die 

Kontaktplatte 
bestimmt. 

Anschluss der Control Box 
(Motorausgang) an die 

Kontaktplatte. 

4,50 m 
Anschluss an die 

Klemmen der 
Kontaktplatte 

 
D 

Offen, auf Maß 
zuschneidbar, zum 
Anschluss an den 
Motor bestimmt. 

Anschluss der Kontaktplatte an 
den Motor. 

 

 

ACHTUNG! 

Vor Durchf¿hrung der elektrischen Verkabelung ñklemmen Sie die Batterie abò.  

Die elektrische Anlage ist von Fachpersonal unter strikter Einhaltung der in dieser Anleitung und im 
Schaltplan unter Punkt 6.1  aufgeführten Anweisungen auszuführen. 

 

Hinweis: Sollte die Anwendung von anderen als den mitgelieferten Verbindungskabeln erforderlich sein, wenden Sie sich bitte 
vor deren Einsatz an den Hersteller. 

 



 

30 - Montageanleitung - Sigillo® 

Beschreibung der Modelle der Control Box 

Die folgende Tabelle enthält eine Übersicht der Modelle Control Box (X), wobei (X) = R 24, RH 24, RHV 24, je nach Modell. 

PRODUKTFAMILIE BESCHREIBUNG 
ABWEICHUNGEN VON DER 
STANDARDAUSFÜHRUNG 

CONTROL BOX R 24 V 

Modell STANDARD, in dieser Ausführung ist für 
den Betrieb ein Wählschalter mit 
Zuhaltefunktion und eine Funkfernsteuerung 
ĂTX MARCOLINñ vorgesehen, um die 
Abdeckplane einzufahren (ĂUNCOVEREDñ) 
oder auszufahren (ĂCOVEREDñ). 
Außerdem ist ein pilzförmiger Not-Aus-Schalter 
mit Schlüsselsperrung und eine LED-Taste 
Spannung vorhanden und Programmierung der 
Funkfernsteuerung ĂTX MARCOLINñ 
vorgesehen. 

 (keine) 

CONTROL BOX RH 24 V 

Dieses Modell ist mit allen Funktionen des 
Standardmodells ausgestattet. Es ist auch eine 
zeitgesteuerte Karte aktiv, um im Falle von 
Aufbauten mit hydraulischen Seitenwänden die 
Plane automatisch teilweise einfahren zu 
können. 

Bei dieser Ausführung ist eine 
zeitgesteuerte Karte für den Rückzug der 
Plane befähigt.  

CONTROL BOX RHV 24 V 

Dieses Modell ist mit allen Funktionen des 
Modells RH 24 V ausgestattet. Außerdem ist bei 
diesem Modell ein Hilfsausgang für die 
Steuerung des Vibrationsmotors befähigt. 
Die ersten beiden Kanäle der 
Funkfernsteuerung ĂTX MARCOLINñ werden f¿r 
die Motorsteuerung genutzt (wie die Control Box 
R 24V), die nächsten 2 Kanäle können für 
Hilfssteuerungen verwendet werden (nach 
Überprüfung der elektromagnetischen 
Verträglichkeit durch den Fahrzeugbauer). 

Bei dieser Ausführung ist eine 
zeitgesteuerte Karte für den Rückzug der 
Plane befähigt und es ist ein Hilfsausgang 
für die Steuerung des Vibrationsmotors 
befähigt. 
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Installation der elektrischen Bauteile 

Nachfolgend werden die zur Installation der elektrischen Bauteile durchzuführenden Arbeitsschritte aufgeführt: 

1. Befestigen Sie mit den entsprechend vorgesehenen Verankerungen die Überwachungs- und Control Box am 
Verstärkungsrahmen der Mulde. 

2. Befestigen Sie eine der beiden Kontaktplatten an die Stirnwand der Mulde. 

3. Befestigen Sie die zweite Kontaktplatte am Verstärkungsrahmen. 

 

ACHTUNG! 

Die Befestigung muss so ausgeführt sein, dass sich die beiden Kontaktplatten bei vollständig 
abgesenkter Mulde berühren. 

 

 

WARNUNG! 

Stellen Sie sicher, dass die elektrischen Kontakte richtig gekoppelt sind, damit keine Schäden in der 
Anlage verursacht werden (z.B. durch Kurzschlüsse) 

 

MONTAGEBEISPIEL 

Im Prinzip können Sie die Control Box an einem x-beliebigen Punkt des Sattelanhängers positionieren, jedoch unter strikter 
Beachtung, dass die Control Box senkrecht angebracht ist (s. Abbildung). 

 
 

 

WICHTIG! 

Die elektronische Control Box ist senkrecht am Rahmen des Sattelanhängers zu verankern (s. 
Abbildung). Benutzen Sie dazu die mitgelieferten elektrischen Verbindungskabel. 

Zum Anschluss an die Batterie setzen Sie bitte eine 70 A Schmelzsicherung (im Bausatz nicht 
enthalten) ein, siehe ĂElektroschaltplanñ unter Punkt 6.1. 

 

 

ACHTUNG! 
Die Control Box nur mit Batterien für Kraftfahrzeuge und nicht mit anderen Systemen einspeisen 

und nur mit Systemen, die von Marcolin Covering autorisiert wurden. 
 

i Bei Zweifeln oder Unklarheiten bzw. Problemen, die während der Installation auftauchen sollten, melden Sie sich 
bitte telefonisch bei uns. 

Hinweis: Von der Firma Marcolin Covering s.r.l. nicht genehmigte Montagevorgänge können zum Verlust der 
Gewährleistungsansprüche führen!! 
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Nach Befestigung der Hauptbauteile führen Sie Verkabelung der Steueranlage aus. 

 

ACHTUNG! 
Die elektrische Anlage darf nur durch Fachpersonal ausgeführt 

werden! 
 

Bevor die elektrischen Anschlüsse hergestellt werden, die Batterie abnehmen, um 
die Stromversorgung  zu unterbrechen rrechen. 

 

A

 

 

Pos. Beschreibung 

1 Einspeisung - 24 V 

2 Alimentazione + 24 V 

3-4 

Anschluss des Motors 
Hinweis: Drehrichtung des Motors mit 
dem Wählschalter Pos. 7 überprüfen. 
7. Wenn nach Drehen auf 
ĂUNCOVEREDñ eine Abdeckung und 
nicht eine Aufdeckung der Kippmulde 
erfolgt, die Polarität des Motors 
umkehren. 

5 
INPUT - Schaltung Karte 
Rückzug 

6 
OUTPUT ï Schaltung 
Vibrationsmotor (MAX - 5 A) 
Achtung, negativer Ausgang! 

7 
Wählschalter mit Zuhaltefunktion 
 (UNCOVERED / COVERED) 

8 
Taste Programmierung 
Funkfernsteuerung ĂTX 
MARCOLINñ 

ACHTUNG AUF DIE POSITION 
DER SCHEIBEN 
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1. Mit den mitgelieferten Verbindungskabeln schließen Sie die Batterie an die Kontakte zur entsprechenden Versorgung 
der Control Box an. 

2. Setzen Sie am Plus-Pol des Versorgungskabels eine Schmelzsicherung (70 A) zum Schutz der Anlage ein (nicht im 
Bausatz enthalten). 

3. Anschließend verbinden Sie die Kontakte (3 und 4) der Control Box an die feste Kontaktplatte. 

4. Verbinden Sie den Motor mit der beweglichen Kontaktplatte. 

 

ACHTUNG! 

Die Muttern der Kontakte des Motors sehr sorgfältig festziehen. 
Ein Lockern der Kontakte könnte Schäden an der Anlage verursachen. 

 

Hinweis: Entnehmen Sie bitte alle dafür erforderlichen Informationen aus dem unter Punkt 6.1 dargestellten Elektroschaltplan. 

 

 

WARNUNG! 

Vertauschen Sie nicht die Pole beim Anschließen! 

 

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass die Verbindungskabel fest an der Struktur verankert sind, damit sie kein Hindernis darstellen 
bzw. keine Verfanggefahr besteht. 

 

 

WICHTIG! 
Der Anschluss der Polarität des Motors beeinflusst die Entsprechung von Steuerungen und Bewegung  

Bitte beachten: Sollte die Fahrtrichtung der Abdeckung nicht mit den Angaben am Drehschalter 
übereinstimmen, dann muss die Polarität an den Kontakten 3 und 4 getauscht und anschließend 

überprüft werden. 

 

 Schaltpult der Anlage 

Beschreibung der Control Box 

Die Control Box besteht aus: 

  
1. Abdeckung der Kontakte für Speisekabel 24V und Anschluss des Motors 

2. Türe / Abdeckung der Schalttasten 

3. Wählschalter mit Zuhaltefunktion (UNCOVERED / COVERED) 

4. Steckdose Diagnostik 

5. LED Taste Spannung vorhanden und Programmierung der Funkfernsteuerung ĂTX MARCOLINñ 

6. Not-Aus-Schalter mit Schlüsselsperrung 

7. 4-Kanal-Funksteuerung ĂTX MARCOLINñ 

8. Typenschild 

 
















































